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Heilungsgebet-Feierstunde am 13.7.2026 

Samuel: 

Unser Jesus, DU hast uns jetzt wieder zusammen geführt - diese kleine Herde, und DU hast 

diejenigen angerührt, deren Herz voller Sehnsucht ist. Und DU hast die angerührt, die Hilfe bei 

DIR suchen, weil  sie in eine große Not gekommen sind, körperlich oder seelisch, oder in eine 

kleine Not. Dafür bist DU auch da, hast DU gesagt, dass DU jederzeit bereit bist, DEINEN 

Kindern zu schenken den Heilstrahl DEINER Liebe. Und so sind wir nun hier und haben uns 

versammelt in diesem Kreis, diese kleine Herde und erwarten voller Sehnsucht DEIN Wort 

und DEINEN Namen, den wir aussprechen: JESUS CHRISTUS - DU hast alle Macht. DU 

bist Gott und Herr über diese Erde, über diese Schöpfung, im Kleinen und im Großen.  

Und jeder Mensch ist ja auch eine Schöpfung  – ein Gedanke DEINER Liebe, und diese Ge-

danken, die DU herausgestellt hast, um sie in alle Ewigkeit unendlich glücklich zu machen. Und 

so sind wir hier auf dieser Erde in dieser Vorbereitung und Zubereitung in diesem Kampfesle-

ben, in diesem Auf und Ab. Und, wie gesagt in diesem unserem Kampf und unserem Ringen, 

um hier zurecht zu kommen. In diesem Ringen um die Liebe, in diesem Ringen um DEINE 

Gegenwart brauchen wir DEINE Hilfe, brauchen wir die Macht DEINER Liebe und brauchen 

wir den Heilsstrahl DEINER Liebe.  

Und so, lieber Vater kommen wir nun mit dieser Bitte zu DIR, dass DU uns jetzt DEINE 

Hände auflegst. Nicht nur diesen, die sich hier versammelt haben mit Hilfe der Technik, son-

dern auch denjenigen, die diese Möglichkeit nicht haben, oder die nun nicht die Zeit haben weil 

sie berufstätig sind, weil sie anderweitig gefordert sind. Nimm auch diese mit herein. Nimm alle 

mit herein lieber Vater, auch die, die nicht in dieser Herde sind, aber die in Not sind. Auch für 

die wollen wir bitten in DEINEM Namen, dass DU auch denen den Segensstrahl, den Heil-

strahl DEINER Liebe zukommen lässt. Und dass DU auch den Heilstrahl DEINER Liebe die-

ser Erde zukommen lässt, dieser geschundenen Erde, die nun eingehüllt ist in einen dunklen 

Nebel voller Falschheit und Lüge. Auch das setzt uns zu und auch das macht uns krank, macht 

uns manchmal zweifelnd oder verzweifelnd, ob das alles noch in DEINEM Willen ist, was hier 

geschieht. 

JESUS übernimmt: 

Und da sage ICH, Meine Kinder, ja ICH lasse es noch einige Zeit zu, was hier geschieht. So wie 

das Korn reif wird, muss auch das Unkraut wachsen, auf dass es dann ausgerissen werden kann. 

Und das Korn übrig bleibt, auf dass ICH es einsammle in Meine Scheuern, auf dass ICH dann 

die Seelen einsammle, die hier kämpfen und ringen in ihrer Not auf dieser Erde, einsammle in 

MEIN Herz und dieses Mein Herz. Meine Liebe, Meine Kinder habe ICH ja in euch gelegt, sie 

ist schon in euch enthalten. ICH bin schon in euch enthalten. Und wenn ICH zu euch spreche, 

spreche ICH auch diese Worte in euren Herzen. Ihr bekommt also diese Worte nicht nur von 

außen gesagt, sondern jedes Wort, das ICH zu dir spreche, Mein Sohn, Meine Tochter wird 

nun geschrieben in dein Herz, auf dass du es einst selbst betrachten kannst, wenn ICH dich 

hineingeführt habe in das Innere deiner Seele, dort wo ICH wohne. Dort wo ICH jeden Tag 

auf dich warte … oft einsam und sehnsüchtig und hoffend, dass auch du Mir ein Wort 

schenkst, Mein Kind. Auf dass du zu Mir sprichst die Worte: 
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 „Mein Vater, ich möchte mit Dir zusammen sein. Bitte hilf mir zu öffnen die Türe in mein 

Herz, dass wir zusammen sein können, dass wir uns austauschen können, dass wir uns treffen 

können in dieser göttlichen Liebe, die Du in mich gelegt hast.“  

So kannst du sprechen, Mein Kind, und ICH werde da sein. Sei nur recht beharrlich und gib 

nicht auf. Es braucht etwas Mühe. Es ist ein schmaler Weg in Mein Herz. Und doch sage ICH 

auch: In der Liebe ist es nicht so schwer. In der Liebe ist es leicht. In der Liebe ist alles leicht. 

Ich betone es immer wieder: Der Mensch macht sich das Leben selbst schwer, wenn er sich 

festhält und klammert an die Materie, an irdisches Gut, irdische Befriedigungen. Und das ist es 

oft, was die Seele dann krank macht und auch den Körper.  

Doch ICH möchte euch führen in die Freiheit des Geistes schon hier auf dieser Erde, und die-

se Freiheit des Geistes gibt es nur in einer gewissen Freiheit von der Materie. Denn die Seele ist 

ja eingebunden, ist gefesselt an den Körper. Und wenn sie ihr Bewusstsein nur nach außen 

kehrt, dann geht sie hinein in diesen Tod, in diese Gebundenheit, die die Materie ist. Doch 

wenn du dich nach Innen kehrst Mein Kind, hin zu Mir … dieses nach Innen-kehren, das ist 

die Liebe zu Mir, dann lösen sich die Banden, mit der die Seele an die Materie gebunden ist. 

Dann wird die Seele Stück für Stück frei und losgelöst von diesen irdischen Zwängen und al-

lem, was dir Not bereitet auf dieser Erde. Dann wird die Seele Stück für Stück frei und geht 

hinein in die Freiheit des Geistes, der dann schon einstrahlt in die Seele.  

Und so findet schließlich und endlich eine Vereinigung statt von Seele und Geist. Und der 

Körper wird dann mit hinein genommen in diese Freiheit, in diese Wiedergeburt, in diese Neu-

geburt, die ICH für alle Meine Herzenskinder vorbereitet habe. Ja, ICH habe eure Neugeburt 

schon in euch gelegt, durch Meine Auferstehung habe ICH den Weg bereitet hinein ins göttli-

che Sein. All das wartet auf euch. Es liegt nur an euch, loszulassen und Mich zu ergreifen. Das 

ist der Weg für euch, den ICH bereitet habe.  

Und nun, Meine Kinder, kommen wir zur eigentlichen Sache dieser kleinen Feierstunde. Denn 

nun lege ICH euch Meine Hände aufs Haupt, auf dass durchstrahlt werde euer ganzes Sein mit 

dem Licht Meiner Liebe, auf dass durchwirkt werde die Finsternis eurer Gedanken. Die Ver-

gangenheit, die ihr mit euch herum tragt, dieses Kreuz, das ihr oft nicht mehr bräuchtet und 

doch nicht vergeben und vergessen könnt.  

Gewisse Dinge, die in eurem Leben geschehen sind belasten die Seele und das belastet den 

Körper. Darum sage ICH erneut: Richtet all eure Gedanken, euer Bewusstsein auf Mich, 

dann fällt alles Vergangene von euch ab. Die Liebe zu Mir ist eine Reinigung, ein Bad, 

das den Schmutz von der Seele ablöst und sie befreit von all den althergebrachten Kon-

ditionierungen dieser Welt, von all den Gedanken, in die man hinein geboren ist als 

unmündiges Kind und darin aufgewachsen ist.  

Da klebt so viel an der Seele, was weg muss, was ihr ablegen müsst. Und so soll nun dieser 

Heilstrahl Meiner Liebe all dieses durchdringen, der Odem, Mein göttlicher  Odem soll durch-

wehen eure Seele, eure Sphäre. Alles was in euch ist soll nun eine Lösung erfahren, eine Frei-

werdung. Und manche Stachel sitzen tief. Die heraus zu ziehen, Meine Kinder, das vermag oft 

nur ICH. Gewisse Dinge könnt ihr selbst nicht bereinigen in euch, da braucht ihr Mich dazu. 

Und dazu bin ICH hier und dazu habe ICH auch heute diesen kleinen Raum eröffnet, auf dass 

ICH bei einigen von euch diesen Stachel der Vergangenheit herausziehe und wir ihn weg legen 

für alle Zeit.  
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Das benötigt jetzt deine ganze Hingabe und dein ganzes Vertrauen an MICH, Mein Sohn 

und Meine Tochter. So lasse los und spüre, dass ein mächtiges Verzeihen deine Seele durch-

weht. Dass alles gut ist in Mir, an Meiner Seite. Dass du diese Last jetzt Mir übergeben kannst 

und dass diese Not jetzt zu Liebe werden soll in dir. Zu Liebe für alle jene, die dir diesen Sta-

chel zugesetzt haben. Lass dich ganz fallen in Meine Liebe, darin ICH dich jetzt halte, darin 

ICH dein Herz und Mein Herz jetzt vereine zu einem Herzen. Darin ICH die Träne, die ICH 

geweint habe für dich, Mein Sohn und für dich Meine Tochter, mit der Träne, die du geweint 

hast, vereine und zu einer Träne mache, die wir gemeinsam weinen. Die wir gemeinsam erlösen 

jetzt in diesem Augenblick.  

Stille 

Und nun, Mein Kind, lege ICH Meine linke Hand auf dein Herz und Meine rechte Hand auf 

deinen Rücken, dass der Raum deines Herzens von vorne und hinten durchflutet wird mit gött-

licher Energie, mit göttlicher Liebe. Auf dass auch hier Gesundung erfolgt im Bereich deines 

Oberkörpers, dein Hals auch frei wird und alle Organe, die eine wichtige Aufgabe haben für 

dich im irdischen Leben und die es auch im seelischen Bereich gibt, die nun durchflutet werden 

und durchdrungen werden von dem Heilsstrom Meiner Liebe. 

Stille 

Nun, Mein Kind, lasse ICH Meine linke Hand auf deinem Herzen und lege Meine rechte Hand 

auf dein Haupt, um wiederum eine göttliche Verbindung herzustellen zwischen deinem Ver-

stand und deinem Herzen, dass es eine Einheit werde. Denn wie ICH schon sagte: Nicht der 

Verstand darf das Herz, die Liebe regieren, sondern der Verstand soll ein Untertan der Liebe 

sein und Liebe soll den Verstand regieren, auf dass es ein Göttliches sei. Ein göttliches Leben 

auf diese Art und Weise.  

Stille 

Du kannst jetzt, Mein Kind, im Bereich deines Herzens eine Wärme spüren, eine Liebewärme, 

die dein Herz erfüllt und dir sagt: Mein Kind, ICH liebe dich! 

ICH liebe dich, und jetzt nehme ICH dich in Meine Arme und wir umarmen uns. Vater und 

Kind, Gott und Geschöpf, Vollkommenheit und Unvollkommenheit, Liebe zu Liebe. Etwas 

Wunderbares, das geschieht auf dieser Erde, wenn ICH komme zu euch. Ein großes Geschenk, 

ein Gnadengeschenk aus den Himmeln  – diese Umarmung. Wo du, Mein Kind, deinen himm-

lischen Vater umarmen darfst als Zeichen Meiner Treue. Und so sage ICH, auch ein Zeichen 

deiner Treue, dass du Mich liebst.  

Und dass du Mich noch mehr lieben wirst, dafür sorge ICH, denn ICH werde dir immer näher 

kommen. Immer näher werden wir zusammenrücken und ICH werde dich immer mehr umfas-

sen mit Meiner Liebe. Das wird etwas Wunderbares sein. Dann wird so viel mehr noch von dir 

abfallen, was dich jetzt noch belastet. Diesen Rucksack wollen wir doch ganz leer machen, 

Mein Kind, dass du dich frei bewegen kannst und Mir dienen kannst in der Liebe.  

Stille 
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Samuel: 

Lieber himmlischer Vater, hab Dank für dieses große Geschenk, für diese Gnade, DEIN Wort 

empfangen zu dürfen.  

Für diese Gnade, DEIN Herz zu spüren, DEINE Liebe zu empfangen. Dass DU uns zeigst, 

was und wer DU eigentlich für uns bist. Was wir DIR bedeuten. Wie sehr DU uns liebst. All 

das sagst DU uns immer wieder, auf dass wir es endlich kapieren. Und DU sagst uns auch im-

mer wieder, was nottut, was wir lassen sollen, loslassen sollen – gewisse Dinge. Und dass wir 

uns auch bemühen sollen, in der Liebe zu bleiben und nicht dem Menschlichen nachzufolgen. 

Dem niederen Menschlichen, das nicht verzeiht, das nicht versteht, das nur sich selbst liebt. All 

das sollen wir ablegen. Darum ringen und kämpfen wir, dass wir wahrhaftige Kinder DEINER 

Liebe werden. Danke Vater! AMEN! 


